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NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE ÖFFENTLICHE 
SITZUNG DES STADTRATES 

 

 
Sitzungsdatum: Donnerstag, 12.02.2026 
Beginn: 18:15 Uhr 
Ende 22:40 Uhr 
Ort: Sitzungssaal des Rathauses 

 

 

ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Korpan, Stefan    

Stadtratsmitglieder 

Abt, Christian    
Bocksberger, Markus   Das Stadtratsmitglied Herr Bocksberger war 

beim Beschluss zum TOP Ö 4 Buchstabe d 
abwesend. 

Disl, Ferdinand   Das Stadtratsmitglied Herr Disl war bei den 
Beschlüssen zum TOP Ö 4 Buchstaben w 
und x abwesend. 

Eberl, Jack    
Eilert, John    
Engel, Kerstin, Dr.    
Frohwein-Sendl, Ute    
Geiger, Christine    
Jabs, Armin    
Janner, Martin    
Kammel, Rüdiger    
Leinweber, Adrian    
Lenk, Hardi    
Probst, Maria    
Sacher, Wolfgang    
Schmid, Martin    
Schmuck, Ludwig    
Trifunovic, Aleksandar    
Völker-Rasor, Anette, Dr.    
Yerli, Bayram    
Zehetner, Elke    

Schriftführer 

Reis, Roman    
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Verwaltung 

Annaberger, Franziska   
Karg, Christine    
Klement, Justus, Stadtbaumeister  
 Bodendieck, Joachim 
 Kapfer-Arrington, Thomas   

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 

Stadtratsmitglieder 

Fügener, Sebastian    
Keller, Thomas    
von Platen, Katharina    

Verwaltung 

Reis, Daniela    
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TAGESORDNUNG 
 
Öffentliche Sitzung 
 

1 Erster Bürgermeister Stefan Korpan: Begrüßung, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

1/014/2026 

2 Genehmigung der Niederschrift vom 27.01.2026 1/015/2026 

3 Mitteilungen  

3.1 Personalratswahlen: Vorstellung des neuen Personalrats 1/026/2026 

3.2 Mitteilungen der Verwaltung 1/016/2026 

4 Haushaltsberatungen 2026: Einsparungsmöglichkeiten 2/014/2026 
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ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

 

1 
Erster Bürgermeister Stefan Korpan: Begrüßung, Feststellung der 
ordnungsgemäßen Ladung, Beschlussfähigkeit und Tagesordnung 

 
Vortrag: 
 
Der Erste Bürgermeister Stefan Korpan begrüßt die Anwesenden. Er stellt die ordnungsgemäße 
Ladung und Beschlussfähigkeit fest und stellt an die Stadtratsmitglieder die Frage, welche 
Änderungswünsche, Ergänzungen oder Einwände es zur öffentlichen Tagesordnung gibt.  
 
 
Zur Kenntnis genommen  
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2 Genehmigung der Niederschrift vom 27.01.2026 

 
1. Vortrag: 
 
Der Erste Bürgermeister Stefan Korpan stellt an die Stadtratsmitglieder die Frage, welche  
Änderungswünsche, Ergänzungen oder Einwände es zu der Niederschrift über die öffentliche 
Sitzung vom 27.01.2026 gibt.  
 
 
2. Sitzungsverlauf: 
 
Es erfolgen keine Einwände. Die Niederschrift gilt somit als angenommen.  
 
 
Zur Kenntnis genommen  
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3 Mitteilungen 

 
 
 
3.1 Personalratswahlen: Vorstellung des neuen Personalrats 

 
Vortrag: 
 
Am 22.01.2026 wurde die Personalratswahl bei der Stadt Penzberg durchgeführt. Das Ergebnis 
wurde vom Vorsitzenden des Wahlvorstandes am 23.01.2026 verkündet.  
 
Der neugewählte Personalrat besteht aus: 
 
Mitrovic, Tanja 
Eberl, Tamara 
Fürst, Florian 
Siegert, Josef 
Haslinger-Krif, Angela 
Yerli, Ömer 
Goßlau, Christoph 
 
Ein Teil der neuen Personalratsmitglieder stellt sich dem Stadtrat persönlich vor.  
 
 
Zur Kenntnis genommen  
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3.2 Mitteilungen der Verwaltung 

 
Vortrag: 
 
a) Termine: 
 
Sonntag, 08.03.2026 Wahlen 
  
Dienstag, 10.03.2026 Bau-, Mobilitäts- und Umweltausschuss 

Rathaus, Sitzungssaal 
Beginn: 18:15 Uhr 

  
Dienstag, 12.03.2026 Sondersitzung des Stadtrats 

Rathaus, Sitzungsaal 
Beginn: 18:15 Uhr 

  
Mittwoch, 18.03.2026 Ausschusses für Verwaltungs-, Finanz und 

Sozialangelegenheiten 
Rathaus, Sitzungssaal 
Beginn: 18.15 Uhr 

  
Dienstag, 24.03.2026 Sitzung des Stadtrats 

Rathaus, Sitzungssaal 
Beginn: 18:15 Uhr 

  
Mittwoch, 25.03.2026 Sitzung des Stadtrats 

Rathaus, Sitzungssaal 
Beginn: 18:15 Uhr 

 
 
b) Antrag Bündnis 90 Die Grünen und Penzberg Miteinander zur Widmung der Alpenstraße in 

eine „Unechte Fahrradstraße“ 
 
Am 27. Januar 2026 ging bei der Verwaltung folgender Antrag ein: 
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c) Am 30. Januar 2026 ging folgende Kernforderung von der Handwerkskammer für München 
und Oberbayern in der Stadtverwaltung ein: 
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d) Kinderhaus an der Nonnenwaldstraße: 
 
Dem Stadtratsmitglied der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Frau Dr. Engel, liegen 
Informationen über eine angebliche Platzvergabe in der neuen Kindertagesstätte an der 
Nonnenwaldstraße durch die Fa. Roche Diagnostics GmbH. Sie bittet darum den Stadtrat 
drüber zu informieren, wie die Platzvergabe erfolgt.  
Der Erste Bürgermeister Herr Korpan kündigt an, dass die Verwaltung in der Stadtratssitzung 
am 24.02.2026 darüber informiert.  
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e) Standort für die neue Realschule: 
 
Auf Anfrage vom Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Frau Dr. Engel, erklärt Erster 
Bürgermeister Stefan Korpan, dass über die Tennisplätze des TC-Penzberg als Standort für 
den Neubau einer neuen Realschule noch einmal im Gremium beraten wird.  
 
f) Wahlwerbung auf privatem Grund: 
 
Das Stadtratsmitglied der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Frau Dr. Engel, bittet um 
Auskunft, inwieweit Wahlwerbung auf Privatgrund mit der städtischen Plakatierungsverordnung 
vereinbar ist. Der Ordnungsamtsleiter Herr Bodendieck führt hierzu aus, dass die 
Plakatierungsverordnung auch auf privaten Grund anwendbar sei. In der Normenhierarchie ist 
jedoch die in Art. 5 GG (Grundgesetz) verfassungsrechtlich garantierte Meinungsfreiheit jedoch 
einzuordnen, sodass aus seiner Sicht nichts gegen Wahlwerbung auf Privatgrund spräche.  
 
 
Zur Kenntnis genommen  
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4 Haushaltsberatungen 2026: Einsparungsmöglichkeiten 

 
1. Vortrag: 
 
Der erste Entwurf zum Haushalt 2026 wurde den Stadträten am 26.01.2026 zur Verfügung 
gestellt.  
 
In der Stadtratssitzung am 27.01.2026 wurde die Verwaltung darauf hingewiesen, 
Einsparmöglichkeiten zu erarbeiten um das vorhandene Defizit ausgleichen zu können.  
 
Die Liste ist als Anlage an die Beschlussvorlage beigefügt und ist in den Verwaltungshaushalt 
und Vermögenshaushalt unterteilt. Die Einsparmöglichkeiten der Einzelmaßnahmen sind 
vorbehaltlich der Zustimmung der Rechtsaufsichtsbehörde eingetragen worden. 
 
Aktueller Stand zum 05.02.2026 
 
Verwaltungshaushalt (zzgl. Pflichtzuführung):   - 4.290.700 € 
Vermögenshaushalt (abzgl. Pflichtzuführung):   - 8.157.500 € 
Saldo        -12.448.200 € 
 
Die Pflichtzuführung vom Verwaltungshaushalt in den Vermögenshaushalt umfasst die jährliche 
Tilgungsleistung der Kredite in Höhe von 1.911.100 €. 
 
Die Verwaltung hat Einsparungsmöglichkeiten in Höhe von 14.147.800 € erarbeitet, die zur 
Entscheidung den Stadtrat vorgelegt werden. 
 
Der Schuldenstand der Stadt Penzberg beläuft sich zum 31.12.2025 auf 40.940.163 €. Hinzu 
kommt der Kassenkredit in Höhe von 20.000.000 € (Kassenkreditermächtigung: 21.500.000 €). 
Der Gesamtschuldenstand der Stadt Penzberg beläuft sich auf 60.940.163 €.  
 
Sollte die Gewährträgerhaftung zwischen den Stadtwerken und der Stadt Penzberg gezogen 
werden, hat die Stadt auch die Schulden der Stadtwerke zu tragen.  
Somit sollte neben der Haushaltskonsolidierung der Stadt Penzberg auch die Stadtwerke eine 
weitergehende Konsolidierung anstreben. 
 
Die Steuerrückzahlungen bei der Gewerbesteuer sind im Haushalt in den Jahren 2026 und 
2027 veranschlagt.  
 
In der Vorlage sind nachrichtlich Budgets für das Museum Sammlung- Campendonk, die 
Musikschule, die VHS und die Bücherei aufgeführt worden. Die Entscheidung über die Höhe 
der Deckelung bzw. der Bereitstellung eines Budgets obliegt den Stadtrat.  
 
An das Kommunalunternehmen Stadtwerke Penzberg ist ein konkreter Prüfauftrag vom Stadtrat 
an den Verwaltungsrat zu stellen, damit die Sparten Piorama, Fernwärme, Glasfaser, 
Stromnetz, PV-Beteiligungen und Windbeteiligungen in wirtschaftlicher und juristischer Hinsicht 
bewertet werden. 
 
Für den Vorschlag „0.4140 Entgelte tarifliche Beschäftigte auf Ist-Besetzung zu reduzieren“ wird 
eine gesonderte Auflistung vorgelegt. 
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2. Beschlussantrag der Verwaltung: 
 
1) Der Stadtrat nimmt die Liste zu den Einsparungsmöglichkeiten der Einzelmaßnahmen zur 

Kenntnis und beschließt bei den Ausgabe- Haushaltsstellen xxxx.xxxx wie vorgeschlagen 
im Ansatz zu kürzen. 

2) Der Stadtrat beschließt bei den Einnahme-Haushaltsstellen xxxx.xxxx die Verwaltung zu 
beauftragen, die Ansätze im Haushalt zu erhöhen und die erforderlichen Maßnahmen 
hierfür zu vollziehen. 

3) Der Stadtrat stellt den konkreten Prüfauftrag an den Verwaltungsrat des 
Kommunalunternehmens Stadtwerke Penzberg, dass die Sparten Piorama, Fernwärme, 
Glasfaser, Stromnetz, PV- Beteiligungen und die Windbeteiligungen in wirtschaftlicher und 
juristischer Hinsicht bewertet werden. 

4) Das Kommunalunternehmen Stadtwerke Penzberg hat den Stadtrat über die Bewertungen 
der einzelnen Sparten in Kenntnis zu setzen. 

 
 
3. Sitzungsverlauf:  
 
Zu Beginn der Diskussion verweist der Erste Bürgermeister Stefan Korpan auf den  
Art. 52 Abs. 2 GO (Gemeindeordnung). Hiernach ist bei der Diskussion und Beschlussfassung 
auf das Wohl der Allgemeinheit oder auf berechtigte Ansprüche Einzelner Rücksicht zu 
nehmen.  
 
Nach einer kurzen Einführung zu den aktuellen Zahlen und wichtigsten Eckpunkten fragt das 
Stadtratsmitglied von der Stadtratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen, Frau Dr. Engel, nach der 
Unterstützung durch einen externen Beauftragten. Der Bürgermeister verweist auf die 
Information vom 09.02.2026. Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband steht nicht zur 
Verfügung. Die Verwaltung hatte damals jedoch Alternativvorschläge gemacht. Der 
Fraktionsvorsitzende der SPD-Stadtratsfraktion, Herr Leinweber, mahnt an, den Blick nun nach 
vorne zu richten.  
 
Das Stadtratsmitglied der Stadtratsfraktion Bürger für Penzberg, Herr Sacher, zeigt sich 
enttäuscht über den vorgelegten Entwurf. Für das Kommunalunternehmen Stadtwerke 
Penzberg kann nur durch die Verschiebung von Investitionsvorhaben eine finanzielle 
Entzerrung und damit temporäre Entlastung erfolgen. Dabei ergänzt er, dass im Jahr 2027 
ohnehin die Gebühren für Wasser und Entwässerung in erheblichem Umfang steigen werden. 
Herr Sacher beantragt abschließend die Ziffern 3) und 4) des Beschlussantrags der Verwaltung 
zu streichen.  
 
Nachfolgend ergeht ein Hinweis vom Stadtratsmitglied der Stadtratsfraktion Penzberg 
Miteinander, Frau Frohwein-Sendl, wonach bei der Haushaltsstelle 4604.1710 die Zuweisung 
des Landkreises Weilheim-Schongau zur Förderung der Demokratiebildung im Rahmen der 
Offenen Kinder- und Jugendarbeit noch nicht veranschlagt ist. Die Verwaltung geht dem 
Hinweis nach.  
 
Im Anschluss werden zu den vorgeschlagenen Maßnahmen zur Einnahmenerhöhung und 
Ausgabenreduzierung folgende Beschlüsse gefasst:  
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4. Beschluss:  
 
a)  Der Stadtrat beschließt, den Tilgungsanteil der Defizitzahlung für das Familienbad an das 
 Kommunalunternehmen Stadtwerke Penzberg i. H. v. 1.116.600 Mio. € im 
 Vermögenshaushalt zu veranschlagen. 
  
 
Einstimmig beschlossen Ja 22   Nein 0   
 
 
b) Der Stadtrat beschließt, von einer Erhöhung des Gewerbesteuer-Hebesatzes auf 400 v. H. 
 abzusehen und diesen stattdessen bei 380 v. H. zu belassen.  
 
 
Mehrheitlich abgelehnt       Ja 21 Nein 1 (StR Dr. Engel) 
 
 
c)  Der Stadtrat beschließt, die Verwaltung zu beauftragten, in der nächsten Haushaltssitzung 
 eine Übersicht der aktuell unbesetzten Stellen vorzulegen, die im Zuge der Konsolidierung 
 nicht mehr nachbesetzt werden sollen.   
 
 
Einstimmig beschlossen    Ja 22   Nein 0 
 
 
d)  Der Stadtrat beschließt, den Deckungsring 54, Bewirtschaftungen, um 320.000 € zu  
 reduzieren. 
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 21   Nein 0 
 
 
e)  Der Stadtrat beschließt, den Deckungsring 50, Gebäude- und Grundstücksunterhalt, um 
 200.000 € zu reduzieren.   
 
 
Einstimmig beschlossen    Ja 22   Nein 0 
 
 
f)  Der Stadtrat beschließt, den Deckungsring 70, Zuschüsse, um 100.000 € zu reduzieren. 
 Parallel wird die Verwaltung beauftragt, neue Zuschussrichtlinien zu erarbeiten und dem 
 Gremium zur Beschlussfassung vorzulegen.  
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
g)  Der Stadtrat beschließt, den Ansatz bei der Haushaltsstelle 1400.5130, 
 Katastrophenschutz, Unterhalt von Wegen, um 75.000 € zu reduzieren.  
 
 
Mehrheitlich beschlossen   Ja 21   Nein 1 (StR Leinweber) 
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h)  Der Stadtrat beschließt, den Ansatz bei der Haushaltsstelle 6300.5131, Unterhalt von 
 Straßen, Wegen, um 50.000 € zu reduzieren.  
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
i) Der Stadtrat beschließt, den Austausch und die Wartung von Rauchmelder vorerst nicht 
 durchzuführen und den Ansatz bei der Haushaltsstelle 7711.5000 um 30.000 € zu 
 reduzieren.  
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
j) Der Stadtrat beschließt, auf die Beschaffung des Programms zur Einführung des Digitalen 

Zwillings zu verzichten und den Ansatz bei der Haushaltsstelle 6100.6555 um 29.000 € zu 
reduzieren.   

 
 
Einstimmig beschlossen    Ja 22  Nein 0 
 
 
k) Der Stadtrat beschließt, den Ansatz für den Deckungsring 4, Post- und 

Fernmeldegebühren, um 20.000 € zu reduzieren.  
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
l) Der Stadtrat beschließt, die Moderationsleistungen zur Bürgerinformation zu streichen und 

den Ansatz der Haushaltsstelle 6100.6555 um weitere 10.000 € zu reduzieren.  
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
m) Der Stadtrat beschließt den Deckungsring 632, Öffentlichkeitsarbeit, um 20.000 € zu 

reduzieren.  
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
n) Der Stadtrat beschließt, die Entscheidung über die Mieterhöhung auf 14,00 €/m² bei 

Neuvermietungen im Neubaugebiet „An den Eichen“ bis zum vorläufigen Abschluss der 
Haushaltsberatungen 2026 zurückzustellen. Die Verwaltung wird beauftragt, dem Gremium 
zu diesem Punkt eine fundierte Wirtschaftlichkeitsberechnung als Entscheidungsgrundlage 
vorzulegen.   

 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
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o) Der Stadtrat beschließt die Verwaltung zu beauftragen, zusammen mit den 
Einrichtungsleitungen der Museen, Musikschule, Volkshochschule und Bücherei im Vorfeld 
weiteres Einsparungspotential zu eruieren und einen entsprechenden Vorschlag zu 
unterbreiten. Den Vorschlägen ist jeweils eine Personalübersicht beizufügen.  Die 
Einrichtungsleitungen werden geladen, ihre Konzepte in nichtöffentlicher Sitzung vor dem 
Gremium persönlich zu erläutern. Für das Museum Penzberg – Sammlung Campendonk ist 
zusätzlich eine Aufstellung aller Kunstwerke und Exponate im Eigentum der Stadt 
Penzberg vorzulegen.  

 
 
Mehrheitlich beschlossen   Ja 12 Nein 10 (StRe Probst, Geiger, Schmuck, Abt   
                 Trifunovic, Eberl, Leinweber, Eilert, Janner,  
                 Jabs)  
 
 
p) Der Stadtrat beschließt, die Entscheidung über eine Kürzung der Zuschüsse für örtliche 

Vereine (Haushaltsstelle 5500.7093) bis zum Ende der Haushaltsberatungen 
zurückzustellen. In die Betrachtung sind neben den Sportvereinen auch die Kulturvereine 
sowie alle sonstigen Vereine einzubeziehen.   

 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
q) Auf Antrag des Stadtratsmitglieds der Stadtratsfraktion Bürger für Penzberg, Herr Sacher, 

wird die Verwaltung beauftragt, für den gewerblichen Teil des Bestattungswesens der Stadt 
Penzberg eine Anpassung der Leistungsentgelte vorzunehmen. Ziel ist die Erreichung der 
vollständigen Kostendeckung unter Berücksichtigung der kalkulatorischen Abschreibung 
und Verzinsung. Die neue Preisübersicht ist dem Stadtrat zur Beschlussfassung 
vorzulegen. Eine gesonderte Beschlussfassung zur Beauftragung der Verwaltung auf 
Überprüfung und Anpassung der Leistungsentgelte erfolgt nicht.  

 
 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
r) Der Stadtrat beschließt, den Ansatz für die Zweitwohnungssteuer bei der Hallstelle 

9000.0270 um 200.000 € auf 400.000 € zu erhöhen.    
 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
s) Das Stadtratsmitglieds der Stadtratsfraktion Bürger für Penzberg, Herr Sacher, bittet darum 

die Höhe der Investitionspauschale zu überprüfen.   
Neben der Gesamthöhe ist die Verteilung auf das Haushaltsjahr 2026 sowie auf die 
kommenden Finanzplanungsjahre vorzunehmen.  

 
 
Zur Kenntnis genommen 
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t) Der Stadtrat beschließt, die Installation einer Außenkamera zur Überwachung des 
Feuerwehrhauses auf das Finanzplanungsjahr 2028 zu verschieben. Der Haushaltsansatz 
bei der Haushaltsstelle 1300.9350, Brandschutz, Erwerb von beweglichen Sachen des 
Anlagevermögens, ist entsprechend um 15.000 € zu reduzieren.     

 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
u) Der Stadtrat beschließt, die Haushaltsansätze für die Sanierungsmaßnamen im Carl-Wald-

Stadion, 5601.9500 sowie die dazugehörige Förderung aus dem Sonderprogramm des 
Bundes, 5601.3600, unverändert zu belassen.      

 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
v) Der Stadtrat beschließt, die Entscheidung über den Neubau einer Leichtbauhalle für die 

Freiwillige Feuerwehr der Stadt Penzberg mit Kosten i. H. v. 90.000 € auf die nächste 
Sitzung zu vertagen.       

 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
w) Der Stadtrat beschließt, die Wohnungssanierungen in der Bürgermeister-Rummer-Straße 

im Haushaltsjahr 2026 durchzuführen und die hierfür vorgesehenen Mittel i. H. v. 120.000 € 
bei der Haushaltsstelle 8801.9400, Bebauter Grundbesitz, Hochbaumaßnahmen, 
beizubehalten.  

 
 
Einstimmig beschlossen     Ja 21   Nein 0 
 
 
x) Der Stadtrat beschließt, die Fassadensanierung in der Bürgermeister-Rummer-Straße im 

Haushaltsjahr 2026 durchzuführen und die hierfür vorgesehenen Mittel i. H. v. 120.000 € 
bei der Haushaltsstelle 8801.9400, Bauhof, Hobaumaßnahmen, beizubehalten.  

 
 
Mehrheitlich beschlossen    Ja 19  Nein 2 (StRe Jabs, Sacher) 
 
 
y) Der Stadtrat beschließt, von der Errichtung einer Leichtbauhalle für Fahrzeuge und Geräte 

des städtischen Bauhofes abzusehen und den Ansatz bei der Haushaltsstelle 7711.9400 
um 235.000 € zu reduzieren.  
 
 

Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 

 
 
 
 
 
 



Öffentliche Sitzung des Stadtrates vom 12.02.2026 Seite 25 von 
25 

 

z) Der Stadtrat beschließt, weiterhin Mittel zur Ersatzbeschaffung von Spielgeräten für 
 Kinderspielplätze bei der Haushaltsstelle 4609.9350, Spielplätze, Erwerb von beweglichen 
 Anlagevermögen, einzuplanen.  

 
 

Einstimmig beschlossen     Ja 22   Nein 0 
 
 
aa) Der Stadtrat beschließt, von der Ersatzschaffung für einen Anhänger zum Zwecke der 
 Straßenreinigung abzusehen und den Ansatz bei der Haushaltsstelle 6751.9350, 
 Straßenreinigung, Erwerb von beweglichen Sachen des Anlagevermögens, um 14.000 € zu 
 reduzieren. 
 
 
Einstimmig beschlossen Ja 22  Nein 0   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stefan Korpan    Roman Reis 
Erster Bürgermeister    Schriftführung 
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